
Der Astronom Frank Drake hat sich 1961 eine 

ausgedacht, mit der man ausrechnen kann, wie viele bewohnte

 es gibt. Dafür muss man wissen, wie viele geeignete

 und Planeten da sind. Dann rät man, auf wie vielen

dieser Planeten  entstanden ist.

Das Problem: All das weiß man nicht. Allerdings haben 

in den Jahren seit etwa 1990 viele Planeten entdeckt, die um fremde Sterne kreisen.

Je mehr man von solchen „ “ findet, desto eher vermutet

man, dass es außerirdisches Leben gibt.

Die  von Stern zu Stern sind jedoch sehr, sehr groß. Mit

dem schnellsten , das man sich vorstellen kann, würde so

eine Reise viele tausend Jahre dauern. Und bis man einen fremden

 und seine Planeten erreichen würde, kann es sein, dass

das Leben dort schon wieder ausgestorben ist. Darum glauben die meisten

 zwar an Außerirdische, aber nicht, dass sie uns

besuchen können.
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